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Beine Konkurrentin
Roman von

Fritz Gantzer

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er kam ihren Gedanken unbewußt entgegen und entſchuldigte

ſein Verhalten mit dem Beſuche bei Thomfen der unerwartet
dazwiſchen gekommen ſei und ihm die Möglichkeit genommen
habe ſchon früher perſönlich zu kommen

Nun erinnerte ſie ſich wieder mit beſonderer Deutlichkeit
des Begegnens auf dem Marktplatze und wußte ſich nicht zu
erklären woher es kam daß ſie einen leiſen Stich in ihrem
Herzen verſpürte Und ein ihr ebenfalls unerklärlicher Drang
trieb ſie von dieſem Begegnen zu ſprechen

Jene junge Dame die ich geſtern nachmittag in Jhrer
Begleitung ſah das war ja wohl die Tochter meines Nach
bars fragte ſie obwohl ſie es wußte

Ja Fräulein Sabine Thomſen erklärte er haſtig als
ſei er bemüht an dieſer Erörterung möglichſt ſchnell vorüber
zukommen

Aber ihr machte es ſcheinbar Vergnügen bei dieſem Ge
prächsſtoff noch zu verweilen Denn ſie fagte Fräulein
Thomſen iſt ein ungewöhnlich ſchönes Mädchen

Friedrich Vogeljang hatte das Empfinden als käme in
ihren Worten ein eigentümnlſches Lauern etwas wie die Ab
ſicht ſein Urteil herauszufordern zum Ausdruck ſo daß er
mehr als überraſcht in ihr Geſicht ſah Ja er konnte ſogar nicht
umhin ſich zu ſagen daß er ſich unangenehm berührt fühle

Sie ſchien die Wirkung die die Bekanntgabe ihres Urteils
bei ihm hervorgerufen hatte in dem Ausdruck ſeines Geſichts zu
erkennen denn ſie lenkte ab und fügte nach einer kurzen Pauſe
hinzu Jch ſage das natürlich nur als meine perſönliche An
ſicht und well es mir gerade einſiel

An ihrem Lächeln das eine ſie bewegende leiſe Verlegen
heit verriet maß er die Aufrichtigkeit ihrer letzten Bemerkung
Er glaubte davon überzeugt ſein zu dürfen daß Käthe Avena
rius ſoeben nicht ganz auſrichtig geweſen fei ſondern das Be
ſtreben gehabt habe zu verwiſchen und abzuſchwächen Das
verſtimmte ihn merilich Und ſchärfer als er es vielleicht
beabſichtigt hatte ſagte er Jch bin ja auch nicht zu Jhnen
gekommen um mit Jhnen über die mehr oder minder vor
handene Schönheit Fräulein Sabine Thomſens zu ſprechen

e fühlte eine Art Zurechtweiſung heraus und biß ſich auf
die Lippen Dos glaube ich ſchon ſagte ſie leichthin ſich
zu einem gleichgültigen Lächeln zwingend

Vogelſang war es im höchſten Grade peinlich daß ſich etwas
wie ein gereizter geſpannter Ton in ihre Unterhaltung hinein
gehen hatte und daß eine Entfremdung Platz zu greifen
rohte Es lag doch durchaus kein Grund vor ſich ſo zu

geben und er war ja auch mit durchaus gegenteiligen Abſichten
ekommen Sein Bemühen dem Freundfchaftlich Vertraulichen
eltung zu verſchaffen war daher durchaus ehrlich
Er lächelte und fagte voll in ihr Geſicht ſehend Jch

darf Sie zu einem Erfolge beglülwünſchen Jhre Bemühungen
die Sie zur Klärung des dunklen Brieſenbrüder Falles unter
nahmen haben ein Geſtändnis des Schäſers von Reetz gezeitigt

Sie war mit ſtarker Anteilnahme ſofort bei der Sache und
erhob ſich freudig überraſcht Ja wirklich Das freut mich
ungemein Aber nun erzählen Sie bitte ausführlich Hatte ich
mit meinen Vermutungen recht

Vollauf Var allen Dingen laſſen Sie mich Jhnen herzlich
danken für den großen Dienſt den Sie mir erwieſen haben

Er war gleichfalls aufgeſtanden und hatte ſich ihr mit
einem Schritt genähert

Als ſie ſeine ihr impulfiv entgegengeſtreckte Rechte ergriff
empfand ſie den feſten Druck wie in einer glücklichen Ueber
raſchung Augenblickslang ſtanden ſie ſich ſo gegenüber Es
war Käthe als wenn von der feſten warmen Männerhand
ein ihren ganzen Körper durchrieſelnder Strom auf ſie übergehe
der das Gefühl einer frohen Beglückung in ihr erzeugte Jch
habe Jhnen dieſen Dienſt gern erwieſen, ſagte ſie ihre Hand
langſam aus der ſeinen löſend Und danach ſchien es ihr als
wenn die Verbindung zwiſchen ihnen noch nicht auſgehoben ſei
ſondern weiter beſtände Sich dieſer Vorſtellung ganz hingebend
und ſich immer wieder fragend was ſie dazu veranlaſſe
lauſchte ſie ſeinen Mitteilungen mit geteilter Aufmerkſamkeit

Bimnen kurzem werde ich nun gerechtfertigt ſein, ſchloß
er endlich Jch ſehe mit neuen Hoffnungen in die Zukunft
und erwarte von Zechlin nach den vielen Enttäuſchungen nun
doch noch manches Gute

Zu den vielen Enttäuſchungen zählen Sie natürlich auch
meine Niederlaſſung fragte fie lächelnd

Wenn ich r ſein ſoll ja Heute kann ich aber nur
dankbar ſein daß Sie gekommen ſind Ohne Sie hätte ich nie
meine Rechtfertigung gefunden

Sehen Sie Ich habe mich alſo gewiſſermaßen zu einer
gütigen Fee für Sie entwidelt

Gewiß Man könnte auch ſagen zu einem guten Geiſt dem
ich immer dankbar ſein werde

Alſo eine durchaus glückliche Verwandlung die meine Per
ſon in Jhrem Urteil durchgemacht hat vom beltgehaßten
Menſchen als den man einen Konkurrenten ja doch ſchlechthin
immer bezeichnen muß zum guten Geiſt

Nun mit dem Haß war es nicht ſo ſchlimm Fräulein
Avenarius

Geliebt werden Sie mich auch nicht haben, platzte ſie
etwas unbedacht heraus um im nächſten Augenblick verlegen
zu erröten und verwirrt zu Boden zu ſehen

Er hatte Muße ſie einige Augenblice lang ungeſtört zu
beobachten und konnte feſtſtellen daß ſie in ihrer Verwirrung
einen lieblichen Anblick bot Das feingeſchnittene Profil ihresGeſichts gewann noch an Reiz und erhöhte ihre Sorge

Dazu die Natürlichkeit und Friſche ihrer ganzen Art in der ſie
ſs zu geben wußte Es würde etwas ganz Selbſtverſtändliches
ein wenn ſich die Neigung eines Mannes ihr zugewandt
wenn ſie Liebe gefunden hätte

Aber ebenſo gewiß wie dieſe Uebe ung war es
d er di 7 ykn e u den ſeine Liebe einen
an n gehörte Was er r mit einer ſolchenAllgewalt noch nicht emviunden hatte das wurde i t
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dieſem Augenblicke zur beglückenden Gewißheit die ſein Herz
froh und weit machte ſeine Liebe gehörte Sabine Thomſen

Er atmete tief und blidte verſonnen mit einem von gewiſſem
Glück umſponnenen Ausdrud in den Zügen vor ſich hin ihre
letzte Bemerkung ohne Erwiderung laſſend

Und als er ſo lange ſchwieg und kein Laut die tiefe Stille
im Zimmer unterbrach ſah ſie verſtohlen zu ihm auf Sie
beobachtete ſeinen verträumten Geſichtsausdruck und erkannte
mit dem feinen Jnſtinkt der Weibesſeele daß die eigene Art
ſeines Gebahrens nicht ihr galt ſondern daß ſeine Gedanken
wo anders weilten Ein herriſcher Zwang drängte ihr die
Ueberzeugung auf daß ſein Sinnen in dieſen Sekunden Sabine
Thomſen galt

Sie wollte denken wie gleichgültig ihr das ſein könnte
fand ſich aber dieſes Gedankens nicht fähig Eine wehe Traurig
keit ergriff von ihrer Seele Beſitz ein Gefühl wie ſie es in ihrem
Leben bisher nicht gekannt und das ſie noch vor Stunden mit
einem ſpöttiſchen Lächeln von ſich gewieſen hätte deſſen ſie ſich
nie für fähig gehalten

Da hatte ſie nun die Antwort auf ihre ohne jede tiefere
Bedeutung getane Bemerkung Scherzend nichts bedenkend
hatte ſie eine Frage an das Schichal geſtellt um die Tiefe ihrer
Seele bloßgelegt zu ſehen und ſofort eine maßloſe Enttäuſchungzu erfahren die ſe bitter ſchmerzte wie ſie es nie für möglich

gehalten hatte
Ja und dann muß ich Jhnen noch für die Vertretung

während meiner Abvweſenheit danken, ſagte er ſich langſam
zurechtfindend Die Fälle ſind ja zufriedenſtellend verlaufen
Jch habe mich vor allem gefreut die Frau Neumann in der
Bandgaſſe infolge Jhrer umfichtigen Behandlung bei meinem
geſtrigen Beſuche auf dem Wege entſchiedener Beſſerung zu
finden

Käthe Apenarius nickte abweſend Was galt ihr in dieſen
Minuten bitterſter Enttäuſchung die Praxis Das war alles
ſo gleichgültg ſo nebenſächlich Es bedarf keines Dankes
für die lusübung einer mit aller Selbſtverſtändlichkeit über
nommenen Pflicht Herr Kollege, ſagte ſie mit vieler Sach
lichkeit ſich zu einem verbindlichen Lächeln zwingend

Er vermochte ſich die augenfällige Veränderung in ihrem
Weſen nicht zu erklären und hatte ein leiſes Gefühl der Un
ſicherheit und des Befremdens Zögernd erhob er ſich und ſah
mechaniſch nach der Uhr IJch darf nicht länger ſtören Fräulein
Avenarius

Sie war ebenfalls aufgeſtanden und ſagte förmlich Sie
ſtören nicht

Als er ihr die Hand reichte verſprach er ihr von dem
weiteren Verlauf der Dinge in ſeiner pexſönlichen Sache zu
berichten ſobald etwas Entſcheidendes ſich ereignen würde

Sie legte die ihre loſe hinein Wo war die frohe Be
glückung geblieben die ſie vorhin beim Berühren ſeiner Hand
empfunden hatte Sie war dahin verweht wie ein Klang
lieber Worte den der Sturm auf ſeine Flügel genommen ver
floſſen wie ein Traum Nackte Wirklichkeit ringsum

Nun hatte ſich die Tür ſchon hinter ihm geſchloſſen und der
Schall ſeiner Tritte war erſtorben Käthe Avenarius wußte
daß mit dieſem Gehen das Tor zu einem ſchönen Garten für
immer zugefallen war und daß es keinen Schlüſſel gab es
wieder zu öffnen Der war vom Schichſal in ein tiefes Meer
geworfen Dort lag er nun auf dem Grunde Verloren für
immer Und hinter den hohen Mauern des ſchönen Gartens
dufteten die roten Roſen für andere

Fortſetzung folgt

Freunöe
Von

Hans Natonetk
Nachdruck verboten

Ein Sommer Sonntag Nachmittag Die Wohnung iſt dunkel
und kühl die Jalouſien leuchten gelb vor Sonnenlicht das
draußen anprallt Die ganze Familie ſchläft den verdrieß
lichen Sonntagnachmittagsſchlaf Nur Erich iſt wach Er hat
Mathematik präpariert mit jener gierigen Jntenſität mit der
man nur präpariert wenn irgend ein locendes Ziel außer
halb der Mathemati die Nerven anſpannt

Nun fort es iſt höchſte Zeit Draußen auf der Straße
riecht s nach Jaſmin und dem kühlen Naß des Sprengwagens
Auf und ab in der prallen Sonne Um einen Eisverkäufer
herum lutſchen ſchmutzige Kinder Eis Die Ungeduld hat
Erich viel zu früh an den vereinbarten Treffpunkt getrieben
Einmal ſchon ſtand er an dieſer Edke in verkrampftem ver
zweifeltem Eigenſinn bis tief in den Abend hinein und
Ella kam nicht Es war grauenhaft Aber da iſt ſie ja
ſchon Und hübſch hat ſie ſich gemacht o fein ſonntäglich fein

Erich entwirft das Programm an den Fluß entlang bis zu
der kleinen Jnſel mit den Pappeln Die Wieſe iſt ſchon gemäht
wir legen uns ins Hen und ſehen die Dächer und Türme in
der Nachmittagsſonne funkeln

Der Einklang ihrer Schritte und ihr zartes Aneinander
geſchmiegtſein zerreißt jäh Wie ein Richter flammend ſteht
plötzlich jemand zwiſchen ihnen Heimtüdiſch kam er von rück
wärts Es iſt Karl ein Schulkamerad aus Unterprima mit
dem Erich außerhalb des Schulzimmers nicht die mindeſte
Gemeinſchaft hat Wen gitens bis zu dieſem Augenblid nicht
Karl ſchnaubt die fa ſungsloſe Ella an O du das alſo
iſt s mit den Kindern mußt du ausgehen lügſt du mir
vor o du als ob ich das nicht heraustriegen würde dunun hab ich vich erwiſcht und nun Pon nach Hauſe
keinen Schritt geht du mehr mit dem da du auseinander ihr

fort du Luder
Ella wankte ab Plötzlich ſah ſie aus als wär ein

Platzregen über ihr friſch gedügeltes weißes Kleid gegangen
ganz S zrt

Sie hat uns beide elendiglich betrogen knirſchte Karl
Komm Er faßte Erich hart an der Hand an So eine

Kreatur od ich tilge ſie aus mir aus
Er hatte leicht reden er war eine unverwüſtliche Kraft

natur die alles überwand Aber Erich der Zarte
vor Weh Die Welt war dunkel geworden Er wußte
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wohin er ſchritt oder von Karl vielmehr gezogen wurde
Er hatte keinen Haß auf ihn auf niemanden und weinte
innerlich über dieſen jäh zerfloſſenen ſchönen Sonntagnach
mittag O Schichſal Leben Wo war nun alles Ella und
das Heu auf der kleinen Jnſel und die funkelnden Dächer der
Stadt Und morgen war Mathematikſchularbeit Gerade
das mußte ihm noch in ſeinem Schmerz klar vor Bewußtſein
treten

Sie gingen ſtundenlang durch Staub und Hitze Manch
mal ſtöhnte Karl So eine oh die dieſe Larve
Nachgeſchlichen bin ich ihr bis zum Rendezvous und dann
immer hinter euch beiden her bis zum Fluß Und gerade
mit dir aus der gleichen Klaſſe wer weiß mit wie vie
anderen noch

O bitte Erich verſuchte ſie in Schutz zu nehmer
Weiber

Und es folgte ein langes langes Geſpräch über Weiber
Halbreife Bitterkeiten Philoſophien Aphoriſtiſches Wedekind
ſches Sie gingen ſtundenlang durch Staub und Hitze

Aber es wurde ihnen beiden leichter dabei Sie empfanden
heimlich die Wohltat mit einem ſchlimmen Erlebnis gedanklich
fertig zu werden und ſich ſo darüber zu erheben Sie liefen
und redeten und redeten und liefen ſich Wut und Schmerz von
der Seele

Und als ſie ermattet und doch frei ſtaubüberdeckt weit
draußen auf den Höhen vor der Stadt ſtanden konnten ſie
einander in die Augen ſehen und lächeln Sie ſind die beſten
Freunde geworden

Uraufführungen im Reich
Bochumer Stadttheater

Das durſtige Kamel
Luſtſpiel von Björn Björnſon

Die Quinteſſenz dieſes Luſtſpieles iſt manch ein Ehemann
bleibt Zeit ſeines Lebens ein Jammerlappen läßt ſich tag
aus tagein von ſeiner hyſteriſch und fanatiſch verankagten
Frau die Hölle heiß machen und rafft ſich nie vollkommen
auf um ſolch ein elendes Joch abzuſchütteln Der ſkan
dinaviſche Autor braucht drei lange Akte um dieſen Schluß
in einer ehelichen Szene zu zeigen die hinter verſchloſſenen
Türen ihr jedenfalls für den Ehemann nicht ſehr rühmliches
Ende findet

Eine Damenuhr iſt verloren gegangen Der Finder erläßt
ein Jnſerat in der Tageszeitung in welchem er die Ver
liererin bittet ihre Adreſſe durch die Expedition der Zeitung
mitzuteilen damit er die Uhr der Beſitzerin perſönlich über
reichen kann Die verlangte Adreſſe kommt mittels eines
Briefes in die Hände des Jnſeratauftraggebers geht ihm
aber verloren Ein Dienſtmädchen findet den Brief gibt
ihn zur Weitergabe an den rechtmäßigen Beſitzer einem
Freunde des Hauſes durch deſſen Verhalten viele andere
Mitglieder der inbetracht kommenden Familie Kenntnis da
von erhalten Schließlich geht der Brief abermals verloren
und gelangt durch einen Zufall weil es der Autor ſo will
in die Hände der Abſenderig Dieſe iſt nämlich eine Film
ſchaufpielerin die in das betreffende Haus geladen war wo
die Liebesſzene für eine Filmgeſchichte gekurbelt werden ſollte
Dieſe Filmgeſchichte paßt zwar nicht logiſcherweiſe in die
Eheſtandsgeſchichte der Autor braucht ſie jedoch um ſein

Luſtſpiel zuſtande zu bringen Die Filmſchauſpielerin erhält
ihre Uhr wieder und wird dann die Frau eines ſchon zweimal

i

t Flott luſtſp

geſchiedenen Sohnes der Villenbeſitzerin in deren Hauſe
ſich der Vorgang mit dem Briefe und dem Ehefkandal ab

ſpielt
Björnſon führt den Gedanken der Handlung in keiner

Weiſe konſequent durch Eine Liebesſzene zweier junger Leute
die mit der ganzen Angelegenheit weiter nichts zu tun haben
als daß auch durch ihre Hände der bewußte Brief von dem
überhaupt viel geredet wird geht eröffnen die Handlung
Dann erſcheint die Schreiberin dieſes Briefes und ſchließlich
lernt man auch den Veranlaſfer desſelben kennen Es iſt
jener Ehemann von dem oben ſchon kurz die Rede war
Anſtatt daß er der Held des Tages wird macht er ſeiner
zänkiſchen Frau nur ein kläglich wirkendes Geſtändnis um
dann abermals nach einem im Keime erſtickten Verſuch die
Freiheit wieder zu erlangen unter den Pantoffel zu kriechen
Anſonſten ſcheidet er aus dem minderen Abenteuer aus
nachdem ihm zuvor ſeine Frau eine Ohrfeige für den Seiten
ſprung appliziert hat Da aber die Schreiberin des Briefes
doch auch einen hübſchen Abgang haben muß läßt Björnſon
ſie fich einen Mann erwählen Neben den Hauptperſonen
hat Björnſon eine Reihe höchſt überflüſſiger Nebenfiguren
geſchaffen Hätten ſie jedoch nicht das Licht der Welt er
blickt dann wäre das Stück nicht fertig geworden

Man erwartet während der ganzen drei Akte vergeblich
auf eine Pointe lauſcht vergeblich nach einer Erklärung
des ſonderbaren Titels um ganz am Ende zu erfahren
daß die Verliererin der Uhr dem um ihren Namen er
ſuchenden Finder in einer fröhlichen Laune in dem ominöſen
Brief einen Vierzeiler geſchrieben hat in dem von einem
durſtigen Kamel die Rede iſt Große Dichter haben in der
Expoſition ihrer Bühnenwerke bereits die Karten völlig auf
gedeckt und dennoch vermocht eben weil ſie große
Dichter ſind das Publikum bis zum letzten Aktſchluß zu
feſſeln Björn Björnſon aber verwirrt durch drei Akte
umhüllt ſie mit der Toga des Rätſelhaften um nur zu
zeigen daß er nichts zu verbergen har Er iſt er
verzeihe es mir der kleine Sohn eines großen Vaters
Nach dieſem Luſtſpiel vom durſtigen Kamel gemeſſen Dö
Skandinavier mögen ja auf dieſe Art von Luſtſpielen ein
geſtellt ſein Björn Bijhrnſon leugnet darin ſeine Be
ziehungen zum Film keineswegs wir Deutſche ſind e
nicht Vom Luſtſpiel erwarten wir mehr als uns der Nor
weger zu bieten vermag Seine Geſtalten haben ſo gar nichts
was man mit Charakterzeichnung begrifflich feſthalten könnte
Einigermaßen umriſſen ſind nur die beiden ſich zermür
benden Eheleute

Die war wenn man ſo ſagen darf ſchmiſſig
zlmäßig Dies allein rettete den Abend Die



Ausſtattung der Bühnenbilder war naturaliſtiſch und luxuriös
Viel Farbe und viel Licht ward verwendet

Walter Kaulfuß

Der Frrgarten Enlenberg Nranfführnng
Am Oldenburger Landestheater kam Eulenbergs fünf

aktiges Schauſpiel Der Jrrgarten im Kammerſpielring zur
Uraufführung Dazu ſchreibt uns unſer Mitarbelter Als
gewiſſenhafter Referent arbeitet man ſich vorbereitend durch
dieſes ſehr länglich geratene Werk Enlenbergs Man verweilt
bei dieſem und jenem geſchliffenen Aphorismus auch wohl
bei einer oder der anderen innerlich belebten Szene die
tiefere Gedanken auslöſt Aber am Ende des Ganzen fragt
man ſich dann Was ſoll das Das iſt für den Dichter um
den es geht immer mißlich Denn auch das Publikum wird
ja dieſelbe Frage ſtellen Sie berührt die Schwierigkeit dem
wollüſtenhaften Gebilde des Dichters irgendwie beizukommen

Eulenberg ſelbſt war anweſend Er ſprach ein Vorwort
Wollte Schlüſſel zum Werk und ſeinem Verſtehen geben
Er gab ſie nicht und fagte ſelbſt daß letzte Schlüſſel fehlen
Aber er ſagt auch

Wie eine Fackel muß dies Stück verbrennen
Das hogarthhaft in döſtren Bildern leuchtet
Bei denen man wenn unſere Tränen rennen ſie
Nicht weiß ob Leid ob Luſt die Wangen feuchtet
So heißt es dieſes zwiegemiſchte Leben
Jn dieſem Spiel und Spiegel neu zu geben

Und damit kommt man dem Ganzen vielleicht noch am
nächſten Es iſt das zwiegemiſchte Leben das Leben alles
dunklen ſeeliſchen Unterſtrömungen in Gut und Böſe Hart
und grell geſondert und doch wieder ſonderbar grenzver
wiſchend Jm Einzelleben und im Einzelweſen wie in der
fluktuierenden Auswirkung auf das was man menſchliche
Geſellſchaft nennt Das dunkel Triebhafte der Sexus nicht
die tieſe Ethik des Eros etwa im Gvethiſchen Sinne mag
den Hintergrund dieſer kaleidofkopartigen Bilder ſein die
ſich irrlichternd in dieſem Eulenbergſchen Lebenſpiegel fangen

Aus der Auswirkung dieſes Triebhaften reſultiert auch
der tragiſche Kern der Dichtung wenn überhaupt von einem
ſolchen geſprochen werden darf Ein Zeitungsmagnat ſtarb
Bewundert als ein Ueberragendes ſchied er umwölkt vom
Weihrauch lügneriſcher Lobeshymnen Briefe die die Witwe
findet werfen Licht in die Dunkelheiten ſeines Lebens Die
Gattin die liebend bewundernd dankbar verehrend ſteht
vor dem Sturz ihres Jdols von hohem Poſtament in goſſen
haften Schmutz Der große Tote war nur angeſchminkte Maske
Und alle Jnſtinkte erwachen aus lebenslang betrogenem
Frauenſtolz zu Haß und zum Willen den Toten noch nach
dem Tode zu demütigen Am Sterbetag an der Bahre gibt
ſie ſich dem Vetter des Mannes zum Weibe deſſen An
denken ſie fortan verunglimpft zerbrochen bis auf dieſe
letzte Energie Aber dieſer tragiſche Faden ſchürzt ſich nicht
zum Dominierenden Richtunggebenden Sondern wird um
ſpielt von einer nicht in Worte zu fafſſenden Flut bidhaften
Spuks

rn dem Werk Eulenbergs iſt keine Entwicklung zu irgend
welchen Höhepunkten Die Figuren erſcheinen in einer Er
ſtarrung gleich Puppen die auf Draht gezogen ſind Der
Akteur der ſie bewegt daß ſie Aeußerungen von Haß und
Liebe von brutalem Sexus und verklärt inniger Liebe von
ſkatatiſcher Poetik und platteſter Realität von ſich geben

der Motor all dieſer Puppen die Menſchen ſpielen ſollen
iſt eben jenes Dunkle Triebhafte Unterbewußre Man ſucht
nach einem warmen Hauch in dieſer Gruft nach einem lauten
Herzſchlag nach etwas Befreiendem Erlöſendem ſehnt man
ſich Nichts davon gibt uns Eulenberg Er beſchwört tat
ſächlich einen Jrrgarten auf die Bühne auf der die Flammen
aller menſchlichen Jrrungen kniſternd herabbrennen ohne zu
wärmen ohne zu leuchten Unbeteiligt ſteht man vor dieſen
marionettenhaften Weſen die ſich tänzeriſch bewegen um
ins Dunkel zu verlöſchen Aus überhitzter Schaffensphantaſie
ſpringen ſie uns wie beißendes Licht an vor dem man die
Augen ſchließt Man fühlt keine unbedingt zwingende dich
teriſche Potenz vor dieſem Tänzeriſchen Und eins iſt gewiß
entgegen der Annahme Eulenbergs werden die Wangen weder
von Luſt noch von Leid gefeuchtet Das Publikum verließ
dieſen Jrrgartenſpuk mit kärgſtem Beifall und ohne jede
Regung einer warmen Sympathie

Das indiſche Hannele
UNraufführung in München

Rabindrangth Tagores zweiteiliges Drama Das
Voſtamt Buch Kurt Wolff München das in den
Münchener Kammerſpielen zur Aufführung ge

langte iſt ein lyriſches Gedicht von vieler Schönheit aber
durchaus kein Drama Wie Gerhart Hauptmann in ſeinem
Hannele gibt auch der indiſche Dichter die Todesviſionen

eines ſterbenden Kindes und es iſt für die Zeit in der
die beiden Stücke wie für die Weltanſchauungskreiſe aus
denen ſie entſtanden bezeichnend daß Hanneles Geſichte
die Reaktion auf ein im Sozialen beruhenden Martyriums
find während der junge Jnder ganz in der Seele lebt und
wenn er ſich auch im Gegenſatz zu ſeinem materiell vrien
tierten Pflegevater ſtellt in den Phantaſien ſeiner letzten
Stunde nicht anderes erſchaut als die Erfüllung ſeiner kind
lichfreiheitlichen Wünſche Er will der Zimmerhaft ent
liehen und wanderen weit umher ob nun als Verkäufer
ſaurer Milch oder als Poſtbote Poſtbote werden zu
dürfen in dem neu errichteten Poſtamte das iſt die Gnade
die er ſich von dem zum Beſuche erwarteten König erbitten
will Der König kommt der Tod
Dieſes Stück iſt natürlich ohne jede Spur dramatiſchen
Lebens Ergibt ſich bei Hannele durch die Gegenüberſtellung

der enden und troſtreichen Mächte ſo etwas wie geg
neriſche En ung die die Vorbedingung jedes dramatiſchen
Spieles iſt ſo weiſen im Stücke des Jnders alle Pfeile brüder
lich nach einem Wege es ſei denn man wolle einen komifch
gezeichneten papiernentheoretiſierenden Arzt und einen grotesk
gegebenen eitlen Polizeivorſteher als Gegenſpieler aner
kennen Aber beides ſind komiſche Figuren und nicht ernſt
zunehmende er Das Stück fand in den Kammer
pielen unter Zarecks Regie eine unendliche gedehnte

aber den Stimmungsgehalt erſchöpfende Darſtellung Fräu
ein Bergner brachte als Knabe viel Jnnerlichkeit auf und
ſie war erſchütternd in den zarten Linien der ſeeliſchen
Zeichnung Verbeſſerungsfähig iſt ihre Sprachtechnik Die
wieneriſche Verweichlichung harter Laute wirkt auf die Dauer
nervenquälend Zwei ruſſiſche Einakter folgten dem indiſchen
Gedichte

Richard Rieß

Die Bekämpfung öes Maikäfers
in d re treten die Mailäferſchädeh in a e u Bee ſich ſehen re net

P Berglar Schröer

So werden veſonders aus der pod neuerding
nſchwere Schäden gemeldet und auch in anderen ſüddeutſchen

Landſtrichen macht ſich die Maikäferplage viel mehr als im
Vorjahr fühlbar Als das beſte Kampfmittel gegen die Mai
käfer hat ſich bis jetzt immer noch das Abſchütteln der Jnſekten
vom Baum erwieſen denn wenn man das Schütteln möglichſtfrüh ſchon bei Tagesanbruch vornimmt d h wenn die Kafer

noch von der Nachttemperatur erftarrt ſind ſo kann man ſich
die Plage oft in wenigen Tagen vom Hals ſchaffen Beſſer
iſt es natürlich den Maikäfer noch als Engerling zu vertilgen
weil er in dieſem Zuſtand der in Nord und Mitteldeutſchland
vier in Süddeutſchland drei Jahre dauert gtri den
größten Schaden anrichtet Jn Waldgebieten ſoll der Boden
nach Möglichkeit kühl und feucht bleiben weil hierdurch die
Entwicklung der wärmebedürftigen Engerlinge ſehr gehindert
wird ferner iſt es gut wenn der Waldboden keine Lücken auf
weiſt ſondern dicht mit geſundem kräftigem Unterholz bebaut
iſt Vor etwa dreißig Jahren verſuchte man es auch und zwar
ſogar mit gutem Erfolg die Engerlinge durch einen Pilz Botry
tis terrella der als Paraſit in ihnen lebt und ſie vernichtet
zu bekämpfen indem man das Erdreich mit Kulturen des
Pilzes durchſetzte Die ſicherſten Vertilger der Engerlinge find

und bleiben aber ſchließlich doch die Vögel Mäuſe und nament
lich der Maulwurf der im Laufe des Sommers viele Tauſende
von ihnen verzehrt und ſchon deshalb geſchont und vor den
gewiſſenloſfen Pelzjägern geſchützt werden ſollte

Die abgeſchüttelten Maikäfer finden ihre beſte Verwendung
wenn man ſie da ſie 3800 Eiweiß und bis zu 100 Fett ent
halten an Hühner und Schweine verfüttert allerdings nichtroh ſondern ihrer auch für die Hühner gefährlichen Poaraſiten

wegen in gekochtem oder getrocknetem und zerpulvertem Zu
ſtand Sie laſſen ſich auf dieſe Weiſe konſerviert auch
längere Zeit aufbewahren was auch nötig iſt da Hühner
i mehr als 5 bis höchſtens 10 Käfer im Tag bekommen
ſollen

Welche Schäden die Maikäfer bisweilen anrichten können
zeigt ein kürzlich am Altötting in Bayern gemeldeter Vorfall
im Laufe eines Tages fraßen die Maikäfer eine große alte
Eiche vollſtändig kahl Man begreift alſo wohl daß im 15
Jahrhundert ein Schweizer Biſchof alle Maikäfer Graubündens
in ein unfruchtbares Tal verbannte obgleich ſie dem Bann leider
keine Folge leiſteten Allein auch einen Troſt ſtellt ein Mai
käferjahr in Ausſicht denn es ſoll ein beſonders gutes Apfel
jahr wie überhaupt eine gute Fruchternte bedeuten

Bunte Zeitung
Wie verdentſcht mon Konverſat onslerikon Der Verlag

F A Brockhaus in Leipzig der vor mehr als 125 Jahren
das ſeinen Namen tragende Konverſationslexikon geſchaffen
hat regt die Frage an ob es nicht möglich ſei dem Werk
künftig einen zeitgemäßeren Namen zu geben Längſt be
ſteht ein Widerſpruch zwiſchen Begriff und Namen des Werkes
das ja keineswegs mehr der Konverſation der Unterhal
tung dient ſondern das ein umfaſſendes Nachſchlagewerk dar
ſtellt Die Verlagshandlung will an der Wahl eines neuen
Namens für das Konverſationslexikon die Allgemeinheit teil
nehmen laſſen und ruft alle Kreiſe des deutſchen Volkes auf
mitzuraten wie das Konverſationslexikon in Zukunft ge
nannt werden ſoll

n Schaqh im
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Weiß Kol Dha Thl ha Leo7 Il Scs e2 Bo cs5 d6 e4 3
Schwarz Kel Lg Bos6 I2 g2 h2

Weiß zieht und ſetzt in drei Zügen matt
Löſfung

l e4e5 BXLiT 2 Sc3 dBI S 2 Se2 14BXL D 2 Th4 e4BXT T 2 Sc3 dX D 2 Th4 d4
Aufgabe Nr 2349

von W A Shinkman
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c e r nWeih Khs Tas La2 Scd es Bbs bö b7 J

Zchwar, Kb2 Lal Bo32 c6 da
Weiß zieht und ſetzt in vier Zügen matt

bung
1 Tas as b c 2 b7 t esB x 2 b7 b s

120 Seiten umſaſſ
nationalen Turniers zu Berlin enthält

1 d2 d4 d472 c2c4 e7 eDieſes Gambit gewährt einen
nicht zu nden ſte

aber nicht völlig korrekt Weiß erhält
immer das beſſere Spiel wenn er auch
nicht immer den Banern behaupten kann

3 44e5 45 44 Sgl 13 c7Gilt nicht für gut e geſchieht Sch Aber ſogar ſchlecht iſt
der Bauernzug auch nicht wie die Folge
d Eine direkte klare Widerlegung
ſt nicht vorhanden

5 e2 e3 5b8 c6 es d44 c52 dWeiß hat nun zwar ſeine Bauern
entdoppelt aber dafür iſt der ſchwarze
Mittelbauer zum Freibauern geworden
und wie ſich ſpäter zeigt eine Macht

7 Lt d3
Hier könnte Schwarz mit es nebſt
DbS5s auf Rückgewinn des Bauern
ſpielen Das wäre aber nicht gut
wegen der folgenden Feortſetzung
SXes Pe2 fb SXesl ſtärker als Lf4
Das5 Kdl dies die Pointe ke
Tel mit weit überlegenem Spiel und
Wiedergewinn des Bauern

828e7
Run droht Ses wirklich

8 Sbli d2
Weiß deckt den Springer fs um den
drohenden Zug Lg4 gleich mit einem
Angriffszug zu beantworten Dies iſt
ſtärker wie die Fortſetzung 0 Lgs
Tel Doc7 bei der das weiße Spiel
durch die Feſſelung gehemmt iſt

Lcs g4
9 Ddi b Das c7
10 0 0 00Dies iſt die natürlichſte und ſtärkſte

Fortſetzung für Schwarz Er deckt den
dBauern und droht nun den eBauern
zu ſchlagen

11 Tl el Se g6Nun ließe ſich der e Bauer nur nach
LXg6 hg behanpten wonach Schwarz
aber ein gutes Angriffsſpiel behaupten
würde Weiß gibt daher den Bauern
lieber auf und jucht dafür noch ein
Minimum von Poſittonsvorteil zu retten

12 h2 h3 LaVölligen Ausgleich erzielt Schwarz auch

mit LXfa Ls Kbs 5f3 Se
e5

Den wiederholt erwähnten Kag eſten Schachnachrichten
oarnehmſten und vorzüglich geleiteten periodiſchen Schachſchrift deren letztes

endes Heft zahlreiche Partien des jüng
entnehmen wir n

ans Ren der
beendeten inter

achſtehende hochintereſſant

Partie Nr 23340
Albins Damengambit

geſpielt am 6 Dezember 1920

Weiß Dr Tarraſch Schwarz Dr Tariakower

17 Le4Xc6 b718 LI42d6 T das19 Sfs es
Um falls kö erfolgt i Sds DXca
Das Td7 Tact ſofort zu gewinnen
da der Läufer verloren iſt Dads Ske
oder DXa2 Tcb6 nebſt TXes6

19 Ths8 d820 Db3 4a4
Darauf iſt Schwarz ohne eine be
friedigende Antwort Drohung b2 b4
Db6 c4 c mit Turmgew Auf
Dbsö gewinnt cs5 DXcSs Tacl nebß
SXc6 Es zeigt ſich daß die ſ
Figuren beſonders D und Td6 plöglich
eng gekeilt find

29 d44d3Eine gute Gegenchance

21 b2 b4 Des d 422 SesXc6
Die beſte Fortſetzung cs5 d2 cd de
TXel TXdb c6b Dd2 würde zu
einem ſehr unblaren Spiel mit vieley
Gegenchancen für Schwarz führen

Td6 C23 Da4 c Kcs bs
Weiß hat unn Qualität nebſt B ersherr
aber der ſchwarze Freibauer bildet eine
beſtändige Gefahr für das weiße Spiel

24 c4 c d43 d25 Tel di
konnte auch ber c4 nach e2 gehen
was dieſelbe Erwiderung zur Folge
haben würde

26 Dc6 b s Khöc7
Der K darf nicht nach as gehen wegen
c6 cs c7 mit Angriff auf den T
und Mattdrohung auf b8 auch nicht
nach cs8 wegen ch mit Mattdrohunc
auf b7 und Angriff auf den Länfer

27 Db5 a Ko7 b
28 b4 5Nicht ſo ſtark wäre cb6 Tds b5 worauf

Schwarz nicht Loc2 ſpielen dürfte do
der I durch c7 Kos Dab KXC7T
Do6 verlorenginge Er müßte wohl
mit Dbé ins Endſpiel übergehen in
dem er zwar die Qualität durch Lec2
erobere aber nach k3 und Kl2 uſw den
Freibauern verlieren würde Damit
hätte er wegen des ſtarken Bob einer
entſcheidenden Nachterl

Lf5 c228
Die ſcheinbar ſtärkſte Fortſetzung des

SNes SXes LI4 hö nicht Weiß Gegenangriffs die aber Schwärz unter
iſt mehr entwickelt hat zwei Läufer und laſſen hätte wenn er vorausgeſehen
kann den iſolterten de Banern durch hätte daß ſio nur zum Rückzug führt
Lds noch mehr iſolieren Alerdings Beſſer wäre Tds worauf Weiß mit cb
bot dieſe Spielweiſe noch die meiſte in die eben angegebene Fortſetzung
Ausſicht auf Ausgleich eingelenkt häute
du h S Wosſchlagen den Hune d z Skgen e I u e
un m warz los en r in ügen auf a cſonſt bekommt er ſeinen Bauern über Schlägt Schwarz den ſo führt nach

haut nicht mehr zurück Dbb nebſt Dab bzw Dob da13 Sg6b es Turmſchach auf di zum Deck
14 S3 e Do7 es Sch das Matt mit Dao7T ſo ge15 Sd2 3 Des c5 winnt TXd2

Auf den cheidenen Rückzug der TdBb de
eine For zuber Jetzt aber iſt für Weiß guter 32 cb c7

Rat teuer Wie ſoll er den angegriffenen Schlägt Schwarz nun die ſo
cBanern decken gewinnt Weiß durch c8D 4 den Läufer

16 Lcl 14 Lc2 f5Der ſchwierigſtie Zug in der Partte 33 c
Auf LXc4 folgt das überraſchende Weniger vpräzis wäre Dab denn da
Damenopfer DXc4 Lis Td7 Sds8 mit würde iß nur drohen was er
Ses und Weiß gewinnt Und zieht müt dem Teztzug ſofort erreicht nämlich
Schwarz auf das Läuferſchach die Dame Läufergewinn
nach eh ſo ſchlägt ſie Weiß mit den 353 I ts5 x c8
Turm und gewinnt nach Leb Tä7 34 Das c7 Tds bmindeſtens mit Ses SXes LXes den Hier verſäumt Schwarz den yſycho
dBauern

16 Lis d6 Partie Es geſchah noch Dos Ra7Weiß ſteht glänzend entwickelt da und a4 Tes Dag4 DXol TXal Tol
Sa warz jucht nun ebenfalls ſeine Ent Da und Schwarz gab auf Dieſe
wichklung zu vollenden Ein völlig Partie konkurriert um den für die
befriedigender Zug ſteht ihm nicht zu ſchönſte Partie ausge PreisGebote Anmerkungen von r Tarraſch

Zum Kampf um die Weltmeiſterſchaft

Das faſt Unglaubliche iſt zur Wirklichkeit geworden Lasker
der ſeit ungefähr einem Vierteljahrhundert den Schachthron als
unbeſiegbarer Achilles in zahlreichen furchtbaren Kämpfen mit
eminenter Ueberlegenheit behauptet hat iſt geſtürzt Sein
jugendlicher Rivale der längſt als ausſichtsreichſter Kronpräten
dent bezeichnete Kubaner Capablanca ein Vollbluiſpanier der
ſchon bei ſeinem erſten Auftreten die Augen der geſamten
Schachwelt auf ſich lenkte in ſeinen vorausgehenden Partien
mit Lasker aber ſtets um eine Naſenlänge zurüchſtand iſt ſein
Merſter gevpord n Das Schidſal das einſt Lasker dem liſtenreichen
Amaxikoner Marſhal bereitete nicht eine einzige Partie des
Wettkampfes gewinnen zu dürfen hat ihn diesmal ſelbſt ereilt
Nach neun Remis und fünf Verluſtpartien hat Lasker den
jetzt gänzl ch ausſichtsloſen Kampf freiwillig aufgegeben Denn
eine Vorgabe von fünf auf acht Gewinnpartien auf die
vereinbarungsgemäß der Match gehen ſollte konnte ſich ſelbſt
ein Lasker der diesmal übrigens merkwürdig indisponier
aweſen zu ſein ſcheint nicht geſtatten Schon ſeine erſte
artie die 5 des Wettſtreits verlor er durch ein grobes Ver

ſehen im 43 Zuge Ohne dieſes hätte er die Partie höchſt
wahrſcheinlich Remis gehalten Ueber das Schichal der vier
weiteren Verluſtpartien iſt uns zwar noch nichts Näheres
bekannt doch ſcheint ihn ablanca zumeiſt völlig überſpielt
zu haben b das erſchlaffende warme Klima Hapvannas
in dieſer ſcheren Niederlage nicht wenigſtens zum Teil die
Schuld trägt laſſen wir r dahingeſtellt Lasker ſcheint
ſein Schichal faſt geahnt zu haben denn ſein freiwilliger
Verzicht auf den Weltmeiſtertitel zugunſten Capablancas zu
Anfang dieſes Jahres iſt nicht gut anders zu erklären
Wir hätten ihm einen ſanfteren würdigeren Abgang gegönnt

Le roi est mort vive le roi Die Schachwelt bringt ihrem
neuen König alle Sympathien entgegen die dieſer in der Voll

F

kraft der an ſtehende Held auch verdient Lange wird er
h 3 t auf ſeinen Lorbeeren ruhen können denn ab

en von Rubinſtein iſt berelts ein Nachwuchs entſtanden
r lüſtorn nach dem Schachzepter ſchielt
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